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„Ich schenke meiner Pfarrgemeinde ein Liederbuch“ 

Sie werden uns zustimmen, dass  Musik und  Gesang wesentlich zu einem ins-
gesamt gelungenem Gottesdienst beitragen.  Das Gotteslob deckt nur einen Teil 
der Gesänge ab. Neues geistliches Liedgut, das viele Gläubige schätzen, 
kommt im Gotteslob kaum vor. Lose Kopien von neuen geistlichen Liedern zum 
Gebrauch im Gottesdienst sind zwar erlaubt, nicht jedoch diese zu heften. Die 
Strafen für selbsterstellte Liedersammlungen können 
sehr hoch sein. Deshalb haben wir uns entschlossen 
ein Liederbuch mit neuen geistlichen Liedern für die 
Pfarrei anzuschaffen. Un- sere Kirchenmusiker Herr 
Farnbauer und Frau Waw- ra haben sehr gewissenhaft 
verglichen und das im Mo- ment Beste für unsere Pfarrei 
ausgewählt. Das Lieder- buch: „God for you/th―  kostet 
in der Menge, wie wir sie brauchen, 14.00 €.  Da wir 
die Ersparnisse der Pfarrei nicht  übermäßig beanspru-
chen möchten (schließlich  sparen wir ja nach wie vor 
auf die Orgelrenovierung), haben wir uns gedacht, dass Sie vielleicht der Pfarr-
gemeinde ein Weihnachtsgeschenk machen könnten, indem Sie  für die Pfarrge-
meinde so ein Liederbuch kaufen.  Sie hätten den Vorteil, immer mitsingen zu 
können, wenn wir  im Gottesdienst neue geistliche Lieder singen.  Wenn Sie die 
Aktion „Ich schenke meiner Pfarrgemeinde ein Liederbuch“ unterstützen 
möchten, bitten wir Sie 14.00 € in den markierten Opferstock beim Hauptportal 
in der Pfarrkirche zu werfen. Sollten Sie mehr dazu beitragen wollen, dann stel-
len wir Ihnen gerne eine Spendenquittung aus, wenn Sie den Betrag in einen 
Umschlag geben und mit Ihrem Namen und ihrer Adresse versehen, in den 
Postkasten des Pfarrhauses werfen.  
Die Spendenquittung  wird Ihnen dann zugeschickt. 
Für Ihre  Spende sagen Ihnen der Arbeitskreis „lebendige Gemeinde―, ihre Kir-
chenmusiker und Ihre Seelsorger  im Voraus ein herzliches Vergelt‘s Gott. 
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Weihnachten – ein 

Fest des Lichtes 
 
Gedanken von Gemeindereferent Anton Rauch 

 

Wenn ich Sie frage, was Ihnen einfällt, wenn sie 
das Wort „Weihnachten― hören, würden Sie viel-
leicht sagen: Ja,  Lichter fallen mir ein. Millionen 
Glühbirnen, die in Girlanden über Straßen hän-
gen oder an Häusern angebracht sind und Ener-
gie verzehren. Millionen Kerzen, die irgendwer in 
irgendwelchen Zimmern anzündet. Millionen Sterne aus Goldpapier, die glitzern, 
wenn das Licht der Glühbirnen auf sie trifft. Flitter- und Glitzerzeug. 
Nichts als Lichter fallen mir ein. Aber mir fällt auch ein, dass es trotzdem in vie-
len Menschen finster ist wie in einem dunklen Keller, vielleicht sogar in mir 
selbst. Licht. Das wäre etwas. Aber wer bringt mir schon Licht? 
Stellen Sie sich vor, irgendeine kleine verirrte Maus im Elektrizitätswerk verur-
sacht am Heilig Abend einen totalen Kurzschluss. Finsternis über Berlin, Ham-
burg, München, Wien ....  Die Krankenhäuser haben Notaggregate. Aber sonst? 
Finsternis. 
Die Zimmer sind dunkel. Das Fernsehen fällt aus. Man zündet eine Kerze an. 
Weihnachtslieder sind von der CD nicht mehr zu hören. Man muss selber sin-
gen. Man begreift plötzlich, was da einer schreibt in der Bibel: „Das Volk, das im 
Finstern herumtappt, sieht ein Licht.― Ein kleines, versteht sich. Keinen Schein-
werfer. Ein Licht, so flackernd, so vom Erlöschen bedroht wie eben das Licht 
einer Kerze, aber so warm und so freundlich wie dieses. 
Und vielleicht geht uns dabei auf, was uns an Weihnachten zugemutet wird: 
dass wir selbst eine Art Licht werden für unsere Umgebung. Nicht nur Verbrau-
cher von Licht, das in Kilowatt messbar ist, sondern selber eine Lichtquelle. Weil 
in uns ein Licht angefangen hat zu leuchten. Man könnte ja, statt zu fragen: Wer 
bringt mir ein Licht? auch fragen: Wem könnte ich die Welt ein wenig heller ma-
chen? 
 
So können sie sich fragen wann Sie das letzte mal zu einem Menschen gesagt 
haben: „Wie gut, dass es dich gibt!― Jedem tut es gut,  diesen Satz von Zeit zu 
Zeit zu hören? Dem Ehepartner, den Kindern, den Eltern, dem Arbeitskollegen, 
denen, die in unseren Vereinen und Gruppen nicht im Licht der Öffentlichkeit 
stehen, sondern vieles im Hintergrund und im Verborgenen tun, ohne großes 
Aufsehen, unspektakulär. Der Satz  drückt aus, wonach wir Menschen uns seh-
nen, was wir brauchen, um wirklich leben zu können. Wer diese Zusage erhält, 
spürt auch, welche Kraft in ihr steckt, wie wohltuend und heilsam dieses Wort im 
Innersten wirkt. Wer das von sich und von anderen denkt, weiß zu schätzen, 
was einem im Leben alles geschenkt wird. 

So, 08.01.   Kinderkirche 

Parallel zur  Hl. Messe um 10.00 Uhr feiern die Kinder die Frohe Bot-
schaft Jesu altersgerecht im Pfarrheim. Wir beginnen zusammen mit 
den Erwachsenen um 10.00 Uhr in der Kirche. 

                            So, 15.01.   Eine-Weltwarenverkauf  &  Kirchkaffee 

Nach der Eucharistiefeier um 10.00 Uhr gibt‘s wieder 
Kirchkaffee. Vielen Dank all den Frauen, die sich das 
Ganze Jahr über darum kümmern. 
 
 

Außerdem können Sie nach dem Vorabendgottesdienst am Samstag 
und nach den Sonntag-Vormittagmessen wieder Eine-Weltwaren 
erwerben.  

Ökumenische Bibelwoche im Januar 2012 

Im Januar 2012 begehen wir wieder die ökumenische Bibelwoche. Die genauen 
Termine finden Sie im nächsten Pfarrbrief.  

S e n i o r e n  

Montag, 19. Dez. 2011: Kleine Adventfeier der Montagsrun-
de. Auch der Kindergarten ist mit dabei! Beginn 14.00 Uhr. 
  
Die Montagsrunde der Senioren hat Pause bis 08. Januar 
2012. Erster Treff im neuen Jahr ist Montag, der 09.  
Januar 2012 um 14.00 Uhr. Auch Neue sind immer herzlich 
eingeladen. 

 
Montag, 16. 01.2012: "Verhungert - meine Schuld?" Religionslehrerin Regina 
Danzer klärt auf! 

 Die  K E B   lädt ein: 

Zur Eröffnung der Ausstellungs-Vernissage: „Religion nebenan“ - Bilder spirituel-

ler Vielfalt am So, den 08.01. 2012 um 16.30 Uhr im Kloster Ensdorf. 

Zum Seminar zur Konfliktbewältigung: „Hurra, wir haben einen Konflikt!“ am 

Sa, 21.01.2012 von 10-17.00 Uhr, KSBZ, Dreifaltigkeitsstr. 3; Gebühr 30,00 €; 
Anmeldung KEB, Tel. 475520 

Zu „Move  & Groove“; Rhythmus– und Percussions-Training für Anfänger und 

fortgeschrittene Anfänger  am Sa, 14.01.2012 von 14.-18.00 Uhr. Gebühr 35.00€. 
Anmeldung KEB, Tel. 475520 (Der Workshop ist dreiteilig; 28.01; 11.02.) 



 Ehevorbereitungsseminare 2012 

Sa, 28.01.12 Ref.  Ehepaar Donhauser,  Pfarrzentrum Kümmersbruck 

Sa, 25.02.12 Ref.  Ehepaar Peter,  KSBZ, Dreifaltigkeitsstr. 3 

Sa, 21.04.12 Ref.  Ehepaar Donhauser,  KSBZ, Dreifaltigkeitsstr. 3 

Sa, 23.06.12 Ref.  Ehepaar Lobinger, Pfarrsaal St. Konrad, Ammersricht 

Sa, 07.07.12 Ref.  Barbara Schlosser u. Anton Rauch, Pfarrsaal Hl. Dreifaltigkeit 

- jeweils von 9 bis 16 Uhr - 

Fr. 13.04.12, 18:00 Uhr bis So 15.04.12, 13:00 Uhr  
Ref: P. Christian Liebenstein und Team, in Ensdorf, Haus der Begegnung, Tel. 
09624/920030. 
 

Nähere Infos und Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung Tel. 09621/ 47 
55 20 
Über die Katholische Erwachsenenbildung erfahren Sie natürlich auch 
Ehevorbereitungstermine aus anderen Dekanaten, die Sie natürlich auch 
gerne nützen können, wenn  die oben genannten Termine für Sie ungüns-
tig sind. 

Die Jugend unserer Pfarrei wird auch dieses Jahr eine Sternsin-
geraktion durchführen. Die feierliche Aussendung ist am Donnerstag, 
5.1.12, um 17:00 Uhr in der Abendmesse. Die Messe wird als Ju-
gendgottesdienst gestaltet.  Die Sternsingergruppen werden am 
Dreikönigstag (Freitag, 6.1.12) von Haus zu Haus ziehen und die 
Weihnachtsbotschaft und den Weihnachtssegen bringen. Sie sam-
meln dabei für Projekte des Kindermissionswerkes und für Missions-
projekte unserer Pfarrei (z. B. für die Priesterausbildung unseres 
Missionsbischofs Dr. O. Hirmer in Umtata). Unsere Gruppen führen 
einen Berechtigungsausweis mit sich! Bitte nehmen Sie die Sternsin-
ger wohlwollend auf. Wir danken für Ihre Spende! 
Die Dreikönigsgaben Wasser, Weihrauch und Kreide werden in der Feiertagsvorabend-
messe am 5.1.12 um 17:00 Uhr geweiht. 
 
ACHTUNG an alle Sternsinger: Wir treffen uns am 31.12. 11 um 11:00 Uhr zur Kleider-
probe im Pfarrheim!  

Sternsinger- Gottesdienste und  -Aktion 

Neues aus dem Pfarrgemeinderat 

Durch den Vortrag  „Verhungert—meine Schuld?―  von Herrn Dr. 
Kollhoff, Herrn Dr. Löh, Herrn Kpl. Pöpperl und Frau Danzer (Rel.-
Päd.)  angeregt, hat der Pfarrgemeinderat  beschlossen, dass im 
Pfarrheim  nur noch Kaffee aus dem fairem Handel angeboten wer-
den soll.  Wir können  als Pfarrei nicht einerseits die Arbeit in den 
Entwicklungsländern mit  unseren Spenden unterstützen und ande-

rerseits den Bauern dort ihre Lebensgrundlage entziehen, in dem wir billigen Kaffee von 
Großkonzernen beziehen, die den Kaffeebauern  nicht mal das bezahlen, was sie zum 
Leben brauchen.   

 
Oder wie oft geschieht schon dadurch viel Gutes, dass jemand einfach nur da 
ist. Dasein für jemand, der gerade einen Menschen braucht, der ihm zuhört, der 
ihn annimmt und so sein lässt, wie er ist. Wir können einem anderen Menschen 
seine Last und seinen Frust selten abnehmen, aber wir können achtsam, wach-
sam und aufmerksam wahrnehmen, was ist und wie es ist. 
 
Vielleicht  haben Sie selber schon erfahren, wie gut es tut zu wissen, dass je-
mand liebevoll an mich denkt? Wie oft hilft ein wohlwollender Blick weiter, wenn 
jemand meint es geht nicht mehr. 
 
Einer ist unter uns, der uns soviel Licht gibt, dass das Dunkel uns nicht ver-
schlingt. Das ist der, dessen Geburtstag wir an Weihnachten feiern. Der Mann, 
der in Bethlehem  geboren ist und aus Liebe zu uns Menschen sogar den Tod 
am Kreuz auf sich nimmt. 
 
Dass es in der Welt viel Dunkelheit gibt, daran ändert auch das landläufige 
Weihnachten nichts. 
Aber dass wir ein Licht sehen mitten in der Dunkelheit und für andere zum Licht 
werden, dafür kann uns das Fest des Lichtes und des Friedens die Augen öff-
nen. Die Weihnachtsgeschichte der Bibel spricht davon: 
Durch die barmherzige Liebe unseres Gottes wird uns besuchen das aufstrah-
lende Licht aus der Höhe, um allen zu leuchten, die in Finsternis sitzen und im 
Schatten des Todes, und unsere Schritte zu lenken auf den Weg des Friedens. 
(Lk 1,78-79) 
 
 

Ihre Seelsorger wünschen Ihnen an 

Weihnachten, dass sie dieses aufstrah-

lende Licht aus der Höhe, das von dem 

Kind in der Krippe ausgeht, für sich ent-

decken  und verbreiten können.   

 

Gesegnete Weihnachten! 
 

 
 

 
 
Pfr.L.Gradl      Kpl. G.Pöpperl       GR A.Rauch      RP R.Danzer 

http://www.pfarrei-stockstadt.de/images/pfarrgemeinderat/pfarrgemeinderat.gif


Wir feiern Gottesdienst    

SONNTAG,   18.12.    4. Adventssonntag 

1L: 2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16       2L: Röm 16,25-27                  Ev: Lk 1,26-38 

Kollekte für die Pfarrkirche 

  8.30   PFARRGOTTESDIENST 

10.00   Messfeier   (Biehler f+ Ehefrau u. Verwandte) 202 

                       MG (Bäumler f+ Eltern Joh. u. M. Dürrbeck) 337 

11.15   Messfeier   (Vetter f+ BGR Anton Ostertag) 189 

                       MG (Fam. Hörmann f+ Mutter Anna Bauer) 725 

17.15   Vesper 

18.00   Rorateamt   (Widder Ja.M. f+ Hubert Widder) 198 

                        MG (Koller f+ Mutter Elisabeth Kodalle) 498  
 

Montag,    19.12.    der 4. Adventswoche 

  8.00   Messfeier   (Steinbruckner f+ Vater u. Bruder) 350 

                       MG (Meiler für Lob u. Dank) 731 

16.00   Rosenkranz 
    
Dienstag,    20.12.    der 4. Adventswoche       

  8.00   Messfeier   (Biehler f+ Tochter Sabine) 691 

16.00   Rosenkranz 
 

Mittwoch    21.12.       der 4. Adventswoche  

  8.00   Messfeier   (Lang f+ Sebastian Hipfner) 668 

                       MG (Deyerling f+ Anton Deyerling) 697 

k e i n   Schüler WGD 

16.00   Rosenkranz 

16.30 - 17.30   Beichtgelegenheit 

19.00   Advents-Abendlob 
 

Donnerstag,     22.12.    der 4. Adventswoche 

  8.00   Messfeier   (Schneider f+ Ehem. Oskar Schneider u. Geschw.) 134 

                       MG (Meiler f+ Mutter Raps u. Angeh.) 732 

                       MG (Hess f+ Oma u. Mutter Anni Wittmann) 607 

16.00   Rosenkranz 

17.00 - 18.00   Beichtgelegenheit 

Freitag,     23.12.    der 4. Adventswoche 

  8.00   Messfeier   (Schneider f+ Oskar Schneider) 388 

                       MG (Ludwig f+ Ehefrau Hildegard) 681 

                       MG (Riedel f+ Mutter Emilie Janetzko) 702 

16:00   Rosenkranz 

16.30 - 18.00   Beichtgelegenheit 
 

 

Bitte um Kirchgeld 

Hinweise 

Das Geld, das Sie  in der Weihnachtszeit in den Got-
tesdiensten und auch außerhalb spenden, wird wie 
folgt verteilt: 
 
Das Spendenkästchen der Kinder wird in der Kin-
der-Christmette eingesammelt. Der Erlös geht an 
das Kindermissionswerk. 
 
Am Hl. Abend und am 1. Feiertag ist die Kollekte 
bestimmt für  Adveniat. Das Geld dieser Aktion 

fließt nach Lateinamerika. Spendentüten liegen in der Kirche auf. 
 
Am 2. Feiertag wird um eine Weihnachtsgabe für die Pfarrgemeinde gebeten. 
 
An Hl. Dreikönig ist die Kollekte für die Missionen in Afrika.  
 
Die Sternsinger sammeln ebenfalls für das Kindermissionswerk und für 
„unsere“ Missionare.  

Mit diesem zu entrichtenden Betrag finanziert die Gemeinde ih-
ren Haushalt. Der Mindestbetrag pro erwachsenes Pfarrmitglied 
beträgt 5 €. Wenn Sie den Betrag überweisen möchten, geben 
Sie bitte Ihren vollständigen Namen und Adresse an. Kath. 
KiSti Hl. Dreifaltigkeit 
Bankverbindungen:  Sparkasse AM, Kto. 240 133 132 
               Volksbank AM, Kto. 4018 29 211 
Das Kirchgeld kann auch persönlich im Pfarrbüro zu den  
Bürozeiten abgegeben werden. Herzlichen Dank! 

http://www.st-oswald-traunstein.de/files/kirchgeld-logo.gif


Alle Paare, die Ihren Hochzeitstag 2011 oder 2012 
festlich begehen möchten, besonders aber die Ehe-
jubilare (z.B.10, 25, 40, 50, 60 Jhr.), sind am Sa, 
den 28. Jan. 2012 um 17.00 Uhr,  herzlich zu ei-
nem festlichen Gemeinde-Gottesdienst mit anschl. 

Stehempfang im Pfarrheim eingeladen.  
 
Für die Planung ist es dem Sachausschuss „lebendige Gemeinde―   hilf-
reich, wenn Sie sich anmelden. Sie können dies schriftlich tun 
(Pfarrbürobriefkasten bitte einwerfen !!) mit folgendem Anmeldeab-
schnitt. 
 
"----------------------------------------------------------------------------------------- 

 bitte hier abtrennen!   

 
Wir nehmen am Gottesdienst für Ehejubilare und am anschl. Empfang im 
Pfarrheim teil. 
 
Vorname _____________u.____________ Name __________________ 

Adresse: 

_________________________________________________________ 

 

Tel.Nr. _____________________________ Ehejahre: _____________ 

Treffen der haupt- u. ehrenamtlichen  

MitarbeiterInnen der Pfarrei 
 

Alle, die in unserer Gemeinde haupt- u. ehrenamtlich eine Arbeit über-
nommen haben, Jugendliche sowie Erwachsene, sind am Do, 19.01.12, 
zum „Dankeschönessen―  ins Pfarrheim eingeladen.  
 
Wir beginnen  um 18:00 Uhr mit einer Abendmesse in der Pfarrkirche. 
 
Mit dieser kleinen Geste sagt die Pfarrei den vielen MitarbeiterInnen mit 
den unterschiedlichsten Aufgaben ein Dankeschön für ihre Mitsorge um 
eine lebendige Pfarrgemeinde. Ohne sie wäre die Pfarrei sehr, sehr arm.   

Ehejubiläumsgottesdienst 

Samstag,    24.12.     Hei l igabend 

            Adveniat-Fastenopfer der Kinder 

15.30   Kindermette-Wortgottesdienst  mit Krippenspiel   u. Familienchor 

K o l l e k t e   für   A d v e n i a t   2 0 1 1 

1L: Jes 62,1-5                   2L: Apg 13,16-17.22-25                        Ev: Mt 1,1-25 

17.00   Senioren-Christmette   (Nistroy f+ Renate Walz) 213 

                                            MG (Demleitner Ja.M. f+ Ehemann Johann) 741 

22.00   Musikalische Einstimmung auf Weihnachten mit Texten u. Bläsermusik 

22.30   C h r i s t m e t t e   mit Kirchenchor und Bläsern 

                                                         

SONNTAG,  25.12.            Hochfest der Geburt des Herrn 

1L: Jes 9,1-6                            2L: Tit 2,11-14                                Ev: Lk 2,1-14 

K o l l e k t e   für   A d v e n i a t   2 0 1 1 

  8:30   PFARRGOTTESDIENST 

10:00   Festgottesdienst  mit Chor und Orchester   

        (Balling f+ Eltern u. Großeltern) 364                                             

                             MG (A. Meier f+ Angeh.) 704 

k e i n e    Messfeier um 11.15                           

16:0.0   Feierliche Weihnachtsvesper als Evensong mit Evensongchor    

18:00   Abendmesse  mit Gospel Flames   (Dill f+ Angeh.) 252 

                                                    MG (Kohl f+ Ehemann u. Angeh.) 718 

  

MONTAG,    26.12.              Hl. STEPHANUS 

L: Apg 6,8-10; 7,54-60                                                                Ev: Mt 10,17-22 

Kollekte: Weihnachtsgabe für die  P f a r r k i r c h e 

  8.30   PFARRGOTTESDIENST 

10.00   Messfeier   (Kupski f+ Eltern u. Schwiegereltern) 507 

                       MG (Groß f. Sohn Jörg) 676 

                       MG (Schiwietz f+ Eltern Anna u. Robert u. Angeh.) 746 

11.15   Messfeier   (Baur f+ Eltern Franziska u. Josef Bleisteiner) 537 

                       MG (Gleixner f+ Maria u. Karl Hanke) 712 

!!!  k e i n e    Abendmesse 
   
Dienstag,    27.12.     Hl. Johannes   

                  Segnung des Johannisweines 

  8.00   Messfeier   (Schneider f+ Ehemann Oskar Schneider u. Angeh.) 723 

                       MG (Demleitner f+ Verwandtschaft) 742 

                       MG (Pscherer Ja.M. f+ Marianne Goralczyk) 748 

16.00   Rosenkranz 
 

http://www.event-veranstaltung-service.de/wp-content/uploads/floristik-dekoration-01-200x120.png


Mittwoch,      28.12.    Unschuldige Kinder 

                        Segnung der Kinder 

  8.00   Messfeier   (Koch f+ Emmeram Schönberger) 675 

16.00   Rosenkranz  

 

Donnerstag,    29.12.              5. Tag der Weihnachtsoktav 

  8.00   Messfeier   (St.M. f+ BGR Johann Eras) 

16.00   Rosenkranz 

Freitag,    30.12.   Fest der Heiligen Familie  

  8.00   Messfeier   (St.M. f+ Maria Pöllath) 

16:00   Rosenkranz 
 

Samstag,     31.12.           7. Tag der Weihnachtsoktav 

16:25  Rosenkranz            Hl. Silvester 

16-16:45 Beichtgelegenheit  

17:00   Dankgottesdienst zum Jahresende 2011  mit Kirchenchor u. Bläser 

             (f+ Mutter u. Angeh.) 351        MG (B. Schauer f+ Angeh.) 707 

23.00   Stille Anbetung zum Jahreswechsel in der Pfarrkirche  anschl. im Pheim

                                                          

SONNTAG,  1.1.2012      Hochfest der Gottesmutter Maria

                        N  e  u  j  a  h  r 

                              Weltfriedenstag 

1L: Num 6,22-27                         2L: Gal 4,4-7                              Ev: Lk 2,16-21 

Kollekte für die Pfarrkirche 

  8:30   PFARRGOTTESDIENST 

10:00   Messfeier   (Benna f+ Stanislaus u. Martha Benna) 48                                     

11:15   Messfeier   (Bogner Ja.M. f+ Ehemann Martin Bogner) 143                           

17.15   Vesper     

18:00   Abendmesse   (Wiesneth f+ Bruder Albert u. Neffe Albert) 61 

 

Montag,    2.1.       Hl. Basilius d.Große u.hl.Gregor 

  8.00   Messfeier   (St.M. f+ Adolf Riss) 

                               (Dechand für Maria, Kinder u. Enkelkinder) 131 

16.00   Rosenkranz 
 

Dienstag,    3.1.       Heiligster Name Jesu   

  8.00   Messfeier   MG (Woiwode f+ Freunde u. Kollegen) 85 

16.00   Rosenkranz 

 

Mittwoch,    4.1.   Wochentag d.Weihnachtszeit 

  8.00   Messfeier   (St.M. f+ Wilhelm Stöckl)  

16.00   Rosenkranz    

C h r i s t b a u m –  

A b h o l – A k t i o n  
 
Wohin mit dem Christbaum nach dem Fest? 
Der Förderverein zur Orgelsanierung und Kirchenrenovie-
rung Hl. Dreifaltigkeit Amberg e. V. holt heuer wieder ihren abgeleerten 
Christbaum ab. 
Die anfallende Gebühr, eine Spende von 3,00 Euro wird für die im Jahr 2013 
durchzuführende Renovierung der Orgel verwendet. 

 
Wann?                 Am Samstag, 14. Januar 2012 

 

Was muss ich tun? 
Bitte melden sie sich telefonisch unter der Nummer 78 98 26 (Löh) oder 7 37 69 
(Weigl) an und hinterlassen ihren Namen, Adresse und Tel.-Nr., oder aber per  
E-Mail: herbert.loeh@gmx.de, oder werfen sie den untenstehenden Abschnitt  
in den  Pfarrhausbriefkasten. 

 

A n m e l d e s c h l u s s  ist der 12. Januar 
 
Dann bitte den abgeleerten Baum am 14. Januar bis spätestens 7:30 Uhr 
gut sichtbar auf der Straße abstellen und die Spende von 3,00 € in einem Tüt-
chen,  am Baum befestigen. 

 
B i t t e   u n t e r s t ü t z e n   S i e   u n s e r e   A k t i o n  !   

 bitte hier abtrennen!   

 

Christbaumaktion 2012 
 

Ich bitte darum, dass mein Christbaum abgeholt wird. 
 
Name:     _______________________________________________________ 

Adresse:  _______________________________________________________ 

Telefon:   _______________________________________________________ 

Anmerkung:  _____________________________________________________ 

                      _____________________________________________________ 



 

Di. 20.12.11     19:30 Uhr     Generalprobe Gospel Flames  

in der Kirche  

 

Sa. 24.12.11   15:00 Uhr    Einsingen Familienchor/Band  in 
der Kirche 
             

So. 25.12.11   17.15 Uhr    Einsingen Gospel Flames  in der Kirche 

 
Herzliche Einladung im neuen Jahr auch an neue Chorsänger zu den im 
Pfarrheim stattfindenden Proben: 
 
Kirchenchor:                  Do,  12. 01. 12           um    19:30 Uhr   
Gospel Flames:             Di,   10. 01. 12           um    19:30 Uhr  
Kinderchor:                    Mi,  11. 01. 12           um    16:15 Uhr 
Jugendchor:                   Mi,  11. 01. 12           um    17:00 Uhr 
 

 
Taufen:              44  
Beerdigungen:     89 
Hochzeiten:               4     11 auswärts 
Erstkommunion:      51 
Firmung:             80 
Kirchenaustritte:          16 
Kircheneintritte:                    1 

Jahresrückblick 2011   (Stand: 1. Dez. 2011) 

Erstkommunion 2012 

 
Die Erstkommuniongottesdienste feiern wir im Jahr 2012 am  
29. 04. (Klassen 3c, Barbara– u. Willmannschule) und am  
06. 05. (Klasse 3a;b),   jeweils um 10.00 Uhr 

Firmung 2012 

Den Firmgottesdienst feiern wir voraussichtlich am  Sa, den 26.05. 
(Pfingstsamstag) um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit. 

Kirchenmusik—Probentermine Donnerstag,     5.1.   Wochentag d.Weihnachtszeit          

k e i n e   Frühmesse 

16.25   Rosenkranz 

17.00   Jugendgottesdienst mit Dreikönigsweihe—Sternsinger-Aussendung 

                          (Ehbauer Ja.M. f+ Fr. Dr. Elisabeth Keuchel) 90 

Freitag,     6.1.               Erscheinung des Herrn 

                                  Hl.Dreikönig         
1L: Jes 60, 1-6                            2L: Eph 3,2-3a.5-6                        Ev: Mt 2,1-12 

A f r i k a -  Kollekte 

  8.30   PFARRGOTTESDIENST 

10.00   Messfeier   (Mösner f+ Eltern) 69 

                       MG (Sabisch Ja.M.f+ Ehemann Franz) 152 

11.15   Messfeier   (Baur f+ Eltern Franziska u. Josef Bleisteiner) 29 

k e i n e   Abendmesse 

Samstag,     7.1.      Wochentag d. Weihnachtszeit   

16:25  Rosenkranz 

16-16:45 Beichtgelegenheit  

17:00 Vorabendmesse   (Gnielczyk z.25.jähr.Todestag f+Ehemann u.Vater) 66 

                                MG (M.Kölbl Ja.M. f+ Anni Martin) 103                                                            

SONNTAG,   8.1.       Taufe des Herrn 

1L: Jes 42,5a.1-4.6-7                  Ev: Mk 1,7-11                          Hl. Severin 

Kollekte für die Pfarrkirche 

  8:30   PFARRGOTTESDIENST 

10:00   Messfeier   (Wiesneth f+ Schwester Gretl) 62  

                       MG (Schwab f+ Hilde Brem) 145 

                       MG (Staudte f+ Vater z. 50. Todestag u.f+ Großeltern) 216    

10.00   Kinderkirche im Pfarrheim                                          

11:15   Messfeier   (Littau-Wild f+ Eltern beids.) 740 

                       MG (Rauch f+ Ehemann Karl-Heinz Rauch) 182                          

17.15   Vesper     

18:00   Abendmesse   (Obendorfer f+ Eltern u. Verwandte) 96 

                            MG (Schneider f+ Eltern) 157 

                            MG Färber/Lengfelder Ja.M. f+ Sidonia Graßl) 192 

Montag,    9.1.   der 1. Woche im Jahreskreis 

  8.00   Messfeier   (Dechand zum Dank für Pfarrer Ludwig Gradl) 129 

16.00   Rosenkranz   

Dienstag,    10.1.            der 1. Woche im Jahreskreis         

  8.00   Messfeier   (Dechand zum Dank für Kaplan Gerhard Pöpperl) 130 

16.00   Rosenkranz 

Mittwoch,     11.1.     der 1. Woche im Jahreskreis  

  8.00   Messfeier   (Ja.M. f+ Vater Franz-Xaver Schuhmann) 26    

15.30   Schülerwortgottesdienst                                            16.30 Rosenkranz 



 
 

Donnerstag,     12.1.     der 1. Woche im Jahreskreis     

18.25   Rosenkranz 

19:00   Abendmesse   K A B    

 

Freitag,     13.1.     der 1. Woche im Jahreskreis 

  8.00   Messfeier   LEGIO MARIÄ   (Schwab Ja.M. f+ Sohn Hubert) 45   

16:00   Rosenkranz 
 

Samstag,     14.1.     der 1. Woche im Jahreskreis 

16:25    Rosenkranz 

16-16:45   Beichtgelegenheit  

17:00  Vorabendmesse   (f+ Fr. Dr. Elisabeth Keuchel) 94    

                                                            

SONNTAG,   15.1.   2. Sonntag im Jahreskreis 

1L: 1 Sam 3,3b-10.19              2L: 1 Kor 6,13c-15a.17-20            Ev: Joh 1.35-42 

Kollekte für die Pfarrkirche 

  8:30   PFARRGOTTESDIENST 

10:00   Messfeier   (Gruber f+ Schwab-Dolny) 51 

                       MG (Adams f+ E.Kerschensteiner 198)                                       

11:15   Messfeier   (Littau Ja.M. f+ Ehefrau Katharina) 68 

                       MG (Frankl f+ Schwester Marianne Dietl u. Eltern) 191                          

17.15   Vesper     

18:00   Abendmesse   (Seidl f+ Angehörige) 144  

                   

HINWEISE ZUR GOTTESDIENSTORDNUNG 

Samstag, 24.12.11                                                              Heilig Abend 

Um 15:30 Uhr feiern wir die Kinder-Christmette mit einem Krippenspiel 
und Weihnachtsliedern. Beim Gottesdienst wirkt der Familienchor mit 
Band mit. Die Kindermette ist keine Eucharistiefeier! Sie ist vor allem für 
Kinder und Eltern mit Kleinkindern zur Einstimmung auf den Heiligen 
Abend gedacht. Für die Kinder ist der vordere Teil der Kirchenbänke 
reserviert.  
 

Hallo Kinder!  
Zum Gottesdienst dürft ihr die gefüllten Spendenkästchen mitbringen. Ihr 
dürft eure Gabe in den Korb legen, der zu Jesus an die Krippe gebracht 
wird. Eure Spende soll helfen, dass hungernden Kindern Brot, dass be-
hinderten Kindern Zukunft, dass allen Kindern Gottes gute Botschaft ge-
schenkt wird.  

 

Sonntag, 25.12.11                                                            Weihnachten 

Am eigentlichen Fest der Geburt Jesu laden wir Sie zu besonderen 
Gottesdiensten ein: 
 

Der Kirchenchor und das Orchester musizieren um 
10:00 Uhr die Messe in C-Dur von Anton Bruckner mit Orchester. 
Außerdem erklingt der Nativity Carol von John Rutter und das Transeamus. 
 

Besonders laden wir um 16 Uhr ein zur gesungenen 
Weihnachtsvesper,  die heuer zum ersten Mal als  

Evensong 

mit festlicher englischer und deutscher Kathedralmusik erfrischt wird. 
Ein eigens formierter Evensong-Chor aus 20 jungen Leuten wird 
die hoffentlich zahlreich kommenden Besucher dieser stimmungsvollen 
Vesper mit mehrstimmigem Gesang erfreuen und unterstützen.  
In englischen Kathedralen ist diese Art von Gottesdienst ein fester 
Bestandteil im täglichen Programm. Einen Vorgeschmack erhalten Sie im 
Internet unter              http://www.youtube.com/watch?v=aVWcg0iRSns 
in einem Videomitschnitt aus einem Evensong. 
 

Den Gottesdienst um 18:00 Uhr gestalten die „Gospel-Flames“ in 
bewährter fröhlicher Art mit englischen Weihnachtsliedern und Gospels. 

Samstag, 31.12.11                                                                   Silvester 

17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Bläsern und Kirchenchor 

                Jahreswechsel 

Zum Jahreswechsel sind Sie herzlich eingeladen zur 
stillen Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten   
in der Pfarrkirche um 23.00 Uhr. 
Anschließend stoßen wir im Pfarrheim auf das Neue 
Jahr an. 

Die Christmette für Senioren, 
Um 17.00 Uhr feiern wir Christmette mit jenen, denen die Christmette um 
22.30 Uhr zu beschwerlich ist.  Anna Kapperer, Kathrin Schindler und 
Christian Farnbauer musizieren mit Flöte, Gesang und Orgel. 
 

Die eigentliche Christmette feiern wir –zu einer ganz besondern Zeit- in 
der Nacht um 22:30 Uhr. Es erklingt das Transeamus und vieles mehr. 
Zur Einstimmung auf diesen Gottesdienst hören Sie 
ab 22 Uhr Texte und Bläsermusik. 
 

Das „Christnachtläuten“ wird Sie im Anschluss an diesen Gottesdienst nach Hause 
begleiten. Es ist Zeichen des Beginns des Hochfestes der Geburt Jesu 

und trägt gleichsam die Weihnachtsfreude aus der Kirche über die Dächer hinaus. 


